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8. Taxationswesen.
An der Delegiertenversammlung vom 18. April wurde die im

Taxationsreglement, Art. 3, vorgesehene Taxationskommission
gewählt. Dieselbe setzt sich zusammen aus den Herren:

R. Werffeli, Präsident, und
E. Schärer und E. Pelichet.

9. Bildungskurse.
Vorgängig der Hauptversammlung des Schweiz. Geometervereins

in St. Gallen hat der Verband prakt. Grundbuchgeometer zu einem
Instruktionskurs in Tarif- und Taxationswesen eingeladen. Den
instruktiven Ausführungen der Vortragenden wurde von den zahlreich
Anwesenden ein reges Interesse entgegengebracht.

10. Internationaler Geometerbund.
Ende des Berichtsjahres wurde den Teilnehmern am internationalen

Geometerkongreß in Zürich der Kongreßbericht zugestellt. Er bietet
eine Auslese aller technischen Fortschritte, die in letzter Zeit auf dem
Gebiete des Vermessungswesens erreicht wurden, enthält Auszüge aus
den eingereichten Arbeiten und Protokolle der Verhandlungen und gibt
uns zugleich einen Einblick in die große Arbeit der einzelnen
Kommissionsmitglieder.

Es sei auch an dieser Stelle der Dank ausgesprochen für die
Gratislieferung dieses interessanten Kongreßberichtes.

11. Beziehungen zu andern Verbänden.
Der S.G.V. war an dem Kongreß der elsässischen und lothringischen

Diplom-Geometer in Straßburg durch H. Schmaßmann vertreten.
Zürich und Liestal, im Januar 1932.

Für den Zentralvorstand:
Der Präsident: S. Bertschmann
Der Sekretär: H. Schmaßmann.

Schweizerischer Geometerverein.
Zentralvorstand.

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung vom 30. Januar 1932 in Bern.
1. Mutationen. Als neue Mitglieder sind in den S.G.V. aufgenommen

worden die Herren: E. Busset, Ormont-dessus — R. Favre, Lausanne —
E. Pulver, Dübendorf — E. Schaffner, Baden — M. Stauber, Zürich —
Ch. Gloor, Lausanne — A. Jan, Vevey — L. Diday, Nyon — O. Wey,
Eschenbach — Dr. M. Zeller, Zürich — W. Blumer, Bern.

Folgende Austritte werden genehmigt: P. Charles, Lausanne —
E. Fischli, Zürich — J. Stiefel, Elgg.

Zu Veteranen wurden ernannt: 0. Derendinger, Liestal — R. Faes,
Zürich — J. Schwarzenbach, Zürich — A. v. Sprecher, Chur — H.
Steinegger, Neunkirch.

Wegen Nichterfüllung seiner finanziellen Verpflichtungen gegenüber
dem Zentralverein wird F. Ackermann, Muri, aus dem S.G.V.
ausgeschlossen.

2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung für das Jahr 1931 wurden in
erster Instanz genehmigt und das Budget für das Jahr 1932
durchberaten.

Es soll der Hauptversammlung beantragt werden, den Jahresbeitrag
pro 1932 auf 20 Franken zu belassen.
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Die Abrechnung über den internationalen Geometerkongreß in

Zürich ergibt einen Saldoüberschuß von Fr. 29.75 zugunsten des
Schweiz. Geometervereins. Der Abrechnung wird die Genehmigung
erteilt.

3. Delegiertenversammlung. Die Delegiertenversammlung wird auf
den 2. April nach Baden einberufen und die Hauptversammlung ist
auf den 8. Mai nach Fribourg vorgesehen.

4. Hilfskräftefrage. Ein Gesuch für die Regelung der Hilfskräftefrage
ist im Oktober letzten Jahres an das Eidg. Volkswirtschaftsdepartement

in Bern abgesandt worden, doch sind definitive Beschlüsse
noch ausstehend.

5. Ausbildungsfrage für Grundbuchgeometer. Präsident Bertschmann
gibt einige Aufschlüsse über das an den Schweiz. Schulrat gerichtete
Gesuch betr. Neuordnung der Ausbildung der Grundbuchgeometer.

6. Die Statuten der Sektionen Ostschweiz, Zürich-Schaffhausen,
Waldstätte-Zug und Tessin sind auf dem Zirkulationswege behandelt
und genehmigt worden.

Liestal, den 2. Februar 1932.
Der Sekretär: H. Schmaßmann.

Sektion Waldstätte und Zug.
Die Herbstversammlung 1931 fand am 28. November im „Dubeli"

Luzern statt unter Leitung von Präsident P. Dändliker. Nach
Begrüßung, Protokollverlesung und Genehmigung zweier Neueintritte
hielt Herr Kantonsgeometer Zünd, Luzern, ein kurzes Referat über
„Vermarkung von Kantons- und Gemeindegrenzen in Seen", dem sich
eine rege Diskussion anschloß. Das zweite Thema, „Güterzusammenlegungsfragen",

das ohne eigentliches Referat lediglich als Diskussionsthema

vorgesehen war, wurde von Kant. Kulturingenieur Kaufmann,
Luzern, der in verdankenswerter Weise als Gast unter uns weilte,
eingeleitet mit einer Orientierung über die gesetzlichen Grundlagen
der Güterzusammenlegung speziell im Kanton Luzern. Die lange und
reichhaltige Diskussion stand allgemein im Zeichen des gegenseitigen
Wunsches nach reger Zusammenarbeit auch im Kanton Luzern zwischen
Grundbuchgeometer, kant. Beamten und Behörden. Herr Grundbuchgeometer

Aregger gab ferner Kenntnis praktischer Erfahrungen bei
einer luzernischen Güterzusammenlegung. Nach vierstündiger reger
und interessanter Arbeit konnte der Präsident den offiziellen Teil
schließen und in gemütlichem Beisammensein verfloß die Zeit bis zum
Aufbruche der Einzelnen und Gruppen nach ihren in der ganzen Zentralschweiz

zerstreuten Residenzen. D.

Anlernkurs für Vermessungstechniker-Lehrlinge.
Frühjahr 1932.

Diejenigen Grundbuchgeometer, welche dieses Frühjahr einen
Vermessungstechnikerlehrling einstellen, möchten wir darauf aufmerksam
machen, daß der Geometerverein Zürich-Schaffhausen in, den Monaten
April/Mai 1932 wiederum einen 4 Wochen dauernden Anlernkurs durchführen

wird. Aufgenommen werden Lehrlinge, welche dieses Frühjahr
bei einem Grundbuchgeometer in die Lehre treten und auf Grund eines
psychotechnischen Gutachtens sich als berufsgeeignet ausweisen können.

Für die Anfertigung des genannten Gutachtens empfehlen wir das
psychotechnische Institut Zürich, Hirschengraben 22. Dasselbe ist über
die Berufsanforderungen auf das genaueste orientiert. Die Begutachtungskosten

betragen ca. Fr. 40.—; sie sind dem Institut direkt zu vergüten.
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